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Altpapier Gelber Sack

  Zeitungen
 Werbematerial aus Papier
 Kartonagen
  Papierverpackungen und 

-sackerln

  verschmutztes Papier
  Verbundkartone (z. B. 

Saft- oder Milchpackerl)
  Hygienepapier (z. B. 

Papiertaschentücher, 
Küchenrolle)

  Plastikflaschen für Getränke 
(z. B. PET-Flaschen)

 Milchpackerl
 Saftpackerl
 Joghurtbecher
  Plastikflaschen für Wasch- 

und Reinigungsmittel sowie 
Körperpflegemittel

  Spielzeug
  Haushaltsgeräte
  Gartenschläuche
  Restmüll
  Problemstoffe mit 

Restinhalten

ACHTUNG: Sonstiges Verpackungsmaterial wie 
z. B. Styropor oder Kunststoffhüllen entfernen.
TIPP: Schachteln bzw. Kartonagen falten und flach 
zusammenlegen – nicht zerreißen. 

ACHTUNG: Nur leere Verpackungen in den Gelben Sack 
werfen.
TIPP: Plastikflaschen flachdrücken, Boden umknicken und 
wieder verschließen, denn das spart Platz.

Weiß- und Buntglas Metall

  Arzneimittel- und Medika-
mentenfläschchen (leer)

  Einwegflaschen
  Konservengläser
  kleine Fläschchen und 

Flacons für Parfüm bzw. 
Kosmetik

  Konservengläser

  Bierkapseln
  Trinkgläser
  Vasen
  Glühbirnen oder 

Energiesparlampen
  Leuchtstoffröhren/

LED-Lampen
  Fensterglas
  Einsiedeglas/Rexglas

  Alufolien
  Alu-Grilltassen
  Getränkedosen
  Joghurtbecherdeckel
  Konservendosen
  Metalldeckel
  Schraubverschlüsse
  Tierfutterdosen/

-schalen (entleert)

  Alubeschichtete Kunst-
stoffverpackungen (Kaffee-, 
Pillenverpackungen)

  Elektrogeräte
  Feuerlöscher
  Farb-, Lack-, Spray- und 

Öldosen mit Restinhalt 
(Problemstoffe)

  Glühbirnen
  Problemstoffe

ACHTUNG: Altglas immer nach Weiß- und Buntglas 
trennen. Im Zweifelsfall das Glas immer in den Buntglas-
Behälter geben. Flaschen ohne Restinhalt.
TIPP: Glasrecycling ist gut und wichtig. Aber noch besser 
und umweltschonender ist die Verwendung von Mehr-
wegflaschen.

ACHTUNG: Nur leere, grob gereinigte Verpackungen aus 
Metall in den Sammelbehälter geben.
TIPP: Verzichten Sie aus ökologischen Gründen grund-
sätzlich auf Einwegdosen oder Einwegflaschen. Geben Sie 
Mehrwegflaschen und Leitungswasser den Vorzug.

Tonnenweise Argumente für die richtige Mülltrennung
Von der richtigen Mülltrennung profitieren wir alle, vor allem aber unsere Umwelt. Abfälle sind wertvolle Rohstoffe für 
neue Produkte. So werden zum Beispiel rund 85 Prozent des Altpapiers zu neuen Papierwaren verarbeitet und gesam-
meltes Altpapier wird fast zur Gänze für die Produktion neuer Papierprodukte verwendet. Die richtige Trennung ist daher 
sowohl aus ökonomischen als auch ökologischen Gründen wichtig und geht ganz einfach:


